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Der iGEM (international genetically 
engineered machine competition) ist ein 
internationaler studentischer Wettbewerb der 
synthetischen Biologie.

Ausgerichtet vom Massachusetts Institute of 
Technology (MIT) in Cambridge, fand der 
Wettbewerb erstmals im Jahr 2004 mit 
gerade einmal 5 Teams statt. Mittlerweile 
gehören zu den über 200 Teams (Bild unten) 
Teilnehmer aus aller Welt, wobei jedes Jahr 
eine Vielzahl von innovativen Projekten das 
Verständnis und die Anwendungsgebiete der 
synthetischen sowie der allgemeinen Biologie 
erweitern.

In diesem Wettbewerb wird mit standardi-
sierten DNA-Bausteinen, den sogenannten 
BioBricks, gearbeitet, die in Kooperation mit 
anderen Teams entwickelt und schließlich in 
der Registry of Standard Biological Parts 
gesammelt werden. Die Forschungsergeb-
nisse werden sowohl dem Fachpublikum als 
auch der Öffentlichkeit vorgestellt. 

mehr unter iGEM.org
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UnterstützenUnterstützenUnterstützenUnterstützen KontaktKontaktKontaktKontakt

Prof. Dr.-Ing. Lars M. Blank
Institute of Applied Microbiology
(iAMB)

Prof. Dr. Wolfgang Wiechert
Institute of Bio- and Geosciences
(IBG)

Prof. Dr. Ulrich Schwaneberg
Institute of Biotechnology,
Leibniz Institute for Interactive
Materials (DWI)

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter iGEM.rwth-aachen.de

Unterstützt werden wir von den folgenden 
Professoren:

Unsere Arbeiten finden in den Laboren des 
Instituts für Angewandte Mikrobiologie 

(iAMB) der RWTH statt. Außerdem stehen wir 
in engem Kontakt mit dem Institut für Bio- 

und Geowissenschaften (IBG) am For-
schungszenrum Jülich und weiteren Instituten 
der Biowissenschaften.

Auch Sie können uns finanziell und oder 
materiell unterstützen. Über eine Kooperation 
würden wir uns sehr freuen und Ihre 
Organisation beispielsweise auf unserer 
Webseite oder in unseren Vorträgen 
vorstellen.

Für die Ausgestaltung einer Zusammenarbeit 
haben wir einen vielseitigen Katalog 
möglicher Szenarien vorbereitet. Bei Interesse 
kontaktieren Sie uns per E-Mail unter 
iGEM@rwth-aachen.de.


